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Einwanderer der zweiten Alija, Feld bei Migdal (1912) 
 
ALIJA 
ab 1882 
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Zionisten/-innen der zweiten (1903-1914) und dritten 
Alijah (1919-1923)  
 
ZIONISMUS 
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Bild von Balfour und seiner Deklaration 
 
BALFOUR-DEKLARATION 
1917 
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Das Mandatsgebiet Palästina in den Grenzen von 1920 
bis 1923 (einschließlich Transjordaniens) 
 
BRITISCHES MANDAT 
ab 1920 
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Mohammed Amin al-Husseini, der Großmufti von 
Jerusalem 
 
AMIN AL-HUSSEINI 
1921 
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Übersetzter Quellenauszug Britisches Weißbuch 
 
BRITISCHES WEIßBUCH 
1939 
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Abtransport von Frauen und Kindern nach der 
Niederschlagung des Jüdischen Aufstands im 
Warschauer Ghetto - Mai 1943 
 
HOLOCAUST 
1939-1945 
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Eine Schulklasse im DP-Camp Schauenstein. Das DP-
Camp Schauenstein war ein jüdisches DP-Kinder- und 
Jugendlager. Es wurde im Oktober 1946 eröffnet und im 
August 1947 geschlossen. 
 
DP-CAMPS 
ab 1945 
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Das Flüchtlingsschiff „Exodus“ brachte 1947 rund 5000 
Holocaustüberlebende aus Europa in das englische 
Mandatsgebiet Palästina. Die englische Armee stoppt 
das Schiff gewaltsam und brachte die meisten 
Passagiere gegen ihren Willen zurück nach 
Deutschland. 
 
„EXODUS“ 
1947 
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Aufteilung der Region Palästina nach dem UN-
Teilungsplan vom November 1947.  
 
UN-TEILUNGSPLAN 
1947 
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Überreste des palästinensischen Dorfes Deir Yassin.  
 
DEIR YASSIN 
1948 
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Auszug aus der Palestine Post vom 16. Mai 1948. 
 
STAATSGRÜNDUNG ISRAELS 
1948 
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Territoriale Aufteilung, Waffenstillstandslinie und 
palästinensische Flüchtlingsbewegungen zum Ende des 
ersten israelisch-arabischen Krieges 1949. 
 
ERSTER ISRAELISCH-ARABISCHER KRIEG 
1948/49 
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Bildung Nr. 
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Nach dem Teilungsplan der Vereinten Nationen 1947 
kam es in vielen arabischen Staaten zu anti-jüdischen 
Ausschreitungen – Plünderungen, Brandstiftungen und 
auch zur Ermordung von Jüdinnen und Juden. Als 
Reaktion darauf flohen die meisten Juden aus den 
arabischen Staaten nach Israel. Auf dem Bild zu sehen 
sind jüdische Flüchtlinge aus dem Jemen. Zwischen Juni 
1949 und September 1950 kamen fast 47.000 Jüdinnen 
und Juden allein aus dem Jemen nach Israel.  
 
FLÜCHTLINGE 
1948/49 
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Nach Schätzungen des UN-Hilfswerks für Palästina sind 
zwischen 1947 und 1949 von den 1,4 Millionen 
arabischen Einwohnern, die zuletzt im Mandatsgebiet 
Palästina lebten, insgesamt 650.000 bis 700.000 
Personen geflohen oder vertrieben worden. Nur 150.000 
arabische Bewohner blieben in ihren Wohngebieten und 
wurden israelische Staatsbürger. Auf dem Bild zu sehen 
ist ein palästinensisches Flüchtlingslager in Syrien. 
 
FLÜCHTLINGE 
1948/49 
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